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Weihnachten 1887

Schwer bangt die Zeit
Des Krieges Wetterleuchten flammt im Osten
In schwerer Rüstung steh n Europas Heere kampfbereit
Und zagend bebt die Welt vor blutiger Entscheidung

Germania s Haupt umhüllet schwere Sorge
Um ihren besten auserles nen Sohn
Des deutschen Volkes Stolz und Hoffnung
Der fern der Heimath der Genesung harrt

In allen Gauen allen deutschen Landen
Ertönt ein einzig heißes Fleh n zum Himmelsthron
Erhalt den Frieden uns laß unsern Kaiser

sohn gesunden
Deß Haupt des Friedens wie des Krieges Lorbeer

kranz umwunden
Laß Herr das Weihnachtsfest auf Erden
Ein Fest der Freude und des Friedens werden

Adolf SemmiSky

Wiederum hält das Weihnachtsfest seinen Einzug
in die Häuser und Herzen des deutschen Volkes Allein
in den freudigen Willkommensgruß den Groß und Klein
nach alter guter Sitte diesem schönsten Fest des christlichen
Familienkreises darbringen mischt sich jetzt gleichwie be
reits vor Jahresfrist ein Anklang ernster Sorge den
schwierigen Zeitläuften entsprechend welche über Deutsch
land und Europa hereingebrochen sind nur daß das
Gewölk welches schon auf die letzwergangene Weihnachts
feier seinen trüben Schatten breitete sich jetzt noch tiefer
und schwerer herabgesenkt hat

Fern vom deutschen Boden in weltabgeschiedener Stille
am italienischen Mittelmeerstrande sucht der Thronfolger
des Deutschen Reiches der Stolz und zugleich der Lieb
ling seines Volkes unser Kronprinz Genesung von schwe
rem Siechthum Wir alle denen es vergönnt ist das
Weihnachtsfest daheim zu feiern gedenken zu dieser Frist
des theueren Kranken in San Remo empfinden es mit
tiefem Schmerz daß seine Heimstätte im Vaterlande gegen
wärtig verwaist dasteht und aus Millionen treuer Herzen
steigt inbrünstiges Flehen zum Himmel empor daß er die
schwere Heimsuchung gnädigst von dem geliebten Herrscher
hause derHohenzolltrn und von dem mitbetroffenen deut
schen Volke hinweguchmen daß er den Kronprinzen in
voller Frische wiedergeschenkter Gesundheit den Seinigen
dem Leben und seiner erhabenen Sendung zurückgeben
wolle Das walte Gott

Aber die Sorge um den geliebten Kaisersohn ist es nicht
allein welche drohend an der deutschen Schwelle steht
Der rauschende Fiügelschlag der Zeitgeschichte redet eine
unheimliche Sprache er dringt an unser Ohr wie Waffen
oeklirr wie dröhnender Eilschritt kriegsgerüsteter Gewalt
haufen Im Osten und Westen lagert es gewitterschwül
wir sehen wie unheilschwangeres Gewölk von allen Seiten
zum Zenith des politischen Firmaments emporsteigt und
schauen vergebens nach dem reinigenden Windhauche aus

der die giftigen Schwaden welche das Herz beklemmen
und dem Auge jeden freien Blick in die Zukunft wehren
aus unserem Gesichtskreise hinwegfegen könnte Wollen
wir einstweilen auch an der Hoffnung einer noch möglichen
Wendung zum Guten festhalten so dürfen wir uns doch
nicht verhehlen daß sie nicht auf den stärksten Füßen
steht daß Deutschland vielleicht schon bald seiner
ganzen Kraft zur Abwehr feindlichen Ueberfalls bedürfen
wird

Mag es drum sein Ein starkes Herz schlägt desto hö
her je dräuender die Wogen des Ungemachs sich empor
thürmen Liegt die Zukunft in Dunkel gehüllt so wollen
wir uns die Feier des gegenwärtigen Weihnachtsfestes
doch nicht kleinmüchig verkümmern lassen sondern sie um
somehr im rechten Geiste begehen Wir sind stark im
dreifachen Vertrauen auf unsern Herrgott im Him
mel auf unsere gute Sache und auf unser gu
tes Schwert Dank des gnadenreichen Rathschlus
ses der Vorsehung ist unser deutsches Vaterland aus jahr
hundertelanger Erniedrigung zu verjüngter nationaler Ge
genwart emporgestiegen unter den herrsch gewaltigen Auspi
zien eines Kaisers der schon von frühester Jugend an in
unermüdlicher pflichtstrenger Arbeit am Werke der natio
nalen Wiedergeburt thätig dem es beschicken war selbei
gen das Ideal seines Lebens zu ruhmvollster Verwirklich
ung zu führen und der obwohl in der Fülle des Grei
senalters noch heut in körperlicher Rüstigkeit und Geistes
frische an der Spitze der Nation em leuchtendes Beispiel
für Alle einherschreitet Kaiser Wilhelm der verkörperte gute
Genius des deutschen Volkes

Wo Kaiser Wilhelm ist da ist auch die gute Sache
das fühlen wir alle im tiefsten Herzen und das gute

Schwert Unser Kaiser ist seinem Volke ein milder und
gütiger aber auch ein strenger und gerechter Herrscher
Wie er selber Seme ganze Kraft in den Dienst des Ge
meinwohls stellt so verlangt Er auch von jedem Einzel
nen daß er mit Gut und Blut dem Vaterlande diene
Noch in allerjüngster Zeit hat der Kaiser von dem deut
schen Volke erneute militärische Kraftanstrengungen gefordert
und es bereit gefunden alles was in seinen Kräften steht
zu thun um nach menschlichem Ermessen die Vertheidig
ung des Vsterlandes sicher zu stellen Das deutsche
Schwert ist zu Hieb und Stoß bereit und wird wenn
die Stunde schlägt seine gute Krast bewähren mit Gott
für König ünd Vaterland

So möge denn trotz drohender Wetterzeichen das deut
sche Weihnachtsfest auch diesmal dem deutschen Volke ein
gesegnetes sein möge der von ihm ausgehende helle Strah
lenkranz die rechte Festesweihe über die Gegenwart die
uns noch voll und unverkürzt zu eigen gehört ausgießen
und in Erfüllung gehen lassen die Jubelbotschaft

Ehre sei Gott in der Höhe
Friede auf Erden
Und den Menfchen ein Wohlgefallen

Den Mitgliedern der badischen Kammern ist durch
den Staatsminister Dr Turban ein Handschreiben des
Großherzogs zugegangen in welchem der Großherzog
mittheilt daß er dem Kronprinzen den Ausdruck der Theil
nahme des Landtages übermittelt habe Die Kundgebung
habe den Kronprinzen tief gerührt Bei der zur Zeit
fühlbaren Besserung glaube sich der Kronprinz zu der
Hoffnung berechtigt mit Gottes Hilfe dereinst noch die
Kraft wiederzufinden seine Pflichten dem Vaterlande ge
genüber erfüllen zu können Ich setze Mein Vertrauen
habe der Kronprinz geantwortet auf Den der unsere
Geschicke in Händen hält und der sich uns so häufig
gnädig erwies wenn wir uns von Gefahren umgeben
wußten Wenn aber etwas Irdisches im Stande ist auf
zurichten und wohlzuthun so ist es die allgemeine Theil
nahme welche Mir das gesammte Vaterland zu erkennen
gegeben hat nie werde Ich dies vergessen Mir ist zu
Muthe als sei ein Band mehr zwischen Meinen Lands
leuten und Mir entstanden welches Mir beweist daß ein
größeres Vertrauen als Ich es für möglich hielt auf
Mich gesetzt wird Gebe Gott daß Mir noch die Gele
genheit geboten wird Mich dessen würdig zu erweisen

Eine anscheinend inspirirte Mittheilung der N Fr
Presse besagt die österreichische Regierung habe von Pe
tersburg beruhigende Ausklärungen erhalten Die Trupven
verschiebung sei nur eine Consequenz der nach dem Tür
kenkrieg begonnenen Reorganisation die Ausstellung der
Armee hätte durchaus keinen aggressiven sondern lediglich
den Zweck vom baltischen bis zum schwarzen Meer einen
militärischen Grenzcordon zu etabliren Die Pol
Corr erhält von ihrem bekanntlich sehr offiziösen Peters
burger Berichterstatter allerdings unter Reserve Mittheil
ung daß es wegen des Artikel im Invaliden zu einer
Auseinandersetzung zwischen dem Zaren und dem Kriegs
minister Wannowski gekommen sei

Die Wiener Militärztg erklärt die Frage ob
Krieg ob Frieden werde im nächsten Monat Ja
nuar praktisch entschieden werden Man dürfe nämlich
nicht vergessen daß in Rußland seit dem 13 November
die Rekruten ausgehoben und ihren Stammkörpern zuge
führt worden Am 13 Januar wird diese Arbeit been
det sein und dann wird die Frage entstehen ob die nor
malmäßigen Beurlaubungen der ältest gedienten Leute ein
treten werden oder nicht Behält Rußland auch nicht
eine Stunde lang einen höheren Verpslegsstand des Heeres

aufrecht als normale Friedensetat beträgt dann werden
wir annehmen dürfen daß das Zarenreich den Frieden
will Geschieht es aber daß stillschweigend die gesammten
Rekruten über den normalen Etat bei den Truppen stehen
dann will Rußland den Krieg und dann müssen auch
wir ihn wollen Seien wir also auf der Hut vor den
Jden des Januar

Der König von Serbien richtete an die Deputa
ten folgende in jetziger Lage besonders charakteristische
Worte Finstere Wolken thürmen sich auf an dem poli
tischen Horizont Europas ein fürchterlicher Krieg bedroht
Europa Germanismus und Slavismus werden sich ge
genüberstehen Es ist unn die Frage wie wir uns zu
benehmen haben Die Antwort ist eine leichte Wir müssen
unsere National Jnteressen wahren und sehr darauf achten
daß die serbische Nationalidee nicht mit der slavischen Na
tionalidee verschmelze

Ueber die Studentenunruhen in Rußland liegt jetzt
eine amtliche Kundgebung vor aus welcher der sehr be

deutsame Umfang der studentischen Bewegung trotz der
sehr bemerklichen Abschwächnngen erhellt

Petersburg den 23 Dezbr Der Regierungs Anzeiger
meldet In der vergangenen Woche liefen Nachrichten über
Ruhestörungen in den höheren Lehranstalten von Charkow
Odessa und Kasan ein In dem Charkow schen technologischen
Institut veranstalteten die Studenten eine Versammlung und
verweigerten den Behörden den Gehorsam Gegen 30 Stu
denten der Chirkower Universität verließen am 15 d 3 a
St plötzlich die Auditorien und vereinigten sich nach vorheriger
Abmachung auf der Straße mit einer Anzahl von Besuchern
des technologischen und Veterinär Instituts verübten Ruhe
störungen und schlugen die Fenster der unteren Etage des Uni
belsitäts Gebäudes ein In der Odesseer Universität arran
girten die Studenten am 14 d Mts 2 a St ebenfalls
eine Zusammenkunft störten die Vorlesungen und verlang
ten lärmend die Aufbebung der bestehenden Universitäts
ordnung In Kasan hielt am 16 d M 4 a St eine größere
Anzahl Studenten der Universität und des Veterinär Instituts
lärmende Versammlungen ab wobei die Hörer der Vorlesungen
ähnliche Forderungen stellten wie diejenigen der Odessaer Uni
versität In diesen drei Universitäten und in dem Cbarkower
technologischen Institut wurden die Vorlesungen eingestellt
Durch den Vergleich mehrerer hierbei zu Tage getretenen Um
stände ergiebt sich daß bei allen diesen Unruhen Aufhetzungen
übelwollender Leute mitwirkten

Der Bogen ist gegenüber den russischen Universitäten
offenbar so gespannt daß eine weitere Anziehung desselben
nicht möglich ist Jeder Theilnehmer an den Unruhen
weiß welches schwere Schicksal er auf sich hereinzieht
wenn nichtsdestoweniger die offene Auflehnung erfolgt so
ergiebt sich wie ernst die Sache liegt

Nach einer vorläufigen Uebersicht über die Ergebnisse
der Rübenzuckersabrikation in dem Campagnejahre von
1837 88 waren in demselben 391 Rübenzuckerfabriken im Be
Betrkbe Davon 126 in der Provinz Sachsen einschließlich
der Schwarzburgischen Unterherrschaften Nach der Provinz
Sachsen befinden sich die nieisten Fabriken in Schlesien 56
Hannover 44 Braunschweig 32 und Anhalt 3V DieMenge der bis zum ersten Dezember verarbeiteten Rüben be
trug 54194772 Oopveleenter davon 23943403 Doppckentnpx
selüttgebaute Die darans gewonnene Füllmasse betrug 3465 5S
Doppeleentner Das in der Campagne mnthmaklich noch zu
veraibeitende Rübenquautum beträgt 15553902 Dopvelcentner
so daß sich die Menge der verarbeiteten und noch zu verar
beitenden Rüben insgesammt auf 69753674 Doppeleentner
stellen würde Es ist das nicht unerheblich weniger als im
Campagnejahre 1836/87 in welchem in 401 Fabriken 83066 71
Doppeleentner Rüben verarbeitet wurden

Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Verzeichnisse der
während des Prüfungsjahres 1886/37 von den zuständigen
Centralbehördenapprobirten Aerzte Zahnärzte Thier
ärzte und Apotheker Danach beträgt die Zahl der appro
birten Aerzte in Preußen 505 in Baiern 405 in Sachsen 97
m Württemberg 24 in Baden 97 in Hessen 11 in Mecklen
burg Schwerin 15 im Großherzogthum Sachsen und in den
sächsischen Herzogtümern 37 und in Elsaß Lothringen 33 die
Zuhl der approbirten Zahnärzte in Preußen 39 in Baiern 5
in Sachsen 6 in Baden 1 und in Hessen 4 die der approbirten
Thierärzte in Preußen 79 in Baiern 20 in Sachsen 14 in
Württemberg 8 und die der approbirten Apotheker in Preußen
218 in Baiern 95 in Sach en 51 in Württemberg 6 in
Baden 27 in Hessen 15 in Mecklenburg Schwerin 3 im Groß
herzogthum Sachsen und den iächsi chen Herzogthümern 2 in
Braunschweig 21 und in Elsaß Lothringen 16

Verschiedentlich wird jetzt Klage darüber geführt daß dena
turirter Spiritus wenn er zum Brennen verwendet wird
einen unangenehmen Gebruch verbreite und die Schuld daran
wird ausschließlich dem neuen Denaiurnungsmittel deigemessen
Von einem mit den Verhältnissen völlig vertrauten Techniker
wird uns versichert daß dieser Uebelstand zum nicht geringen
Theile auch durch schlechte Qualität des Spiritus bedingt ei
der dann eine große Menge Fuselöl enthalte

e Norddeutsche Allg Ztg läßt in einem längeren
Artikel die Möglichkeit zu daß die Wiedereinführung
der Berufung gegen dieUrtheile der Strafkammern in s
Auge gefaßt werden könne wenn gleichzeitig mit dieser Verstär
kung des Rechtsschutzes eine Erschwerung des Wiederaufnahme
Verfahrens erfolge

Der preußische Arbeitsminister verfügt daß bei den Staats
bahnen die Amtsstunden der Gsenbahnbeamten welche in
erster Linie für die Sicherheit des Verkehrs verantwortlich sind
nicht über acht Stunden ausgedehnt werden Es dränat sich
die Vermuthung auf der daß die namentlich in Folge des Wann
see er Eisenbahn Unfalles von der Presse umgetragene Klage
wegen Geschäftsüberbürdung der Stationsvorsteher c hier
Veranlassung zu dieser großen Kreisen willkommenen Besseruno
gegeben hat

Mg chM
München 23 Dezember Der Magistrat hat das Pensio

nirungsgesuch des eisten Bürgermeisters Erhardt welcher schwer
erkrankt ist genehmigt

Aachen 25 Dezember Die 1 englische Post vom 22 d
M ist ausgeblieben Grund Starker Nebel im Kanal

Wien 23 Dezember Das Fremdenblatt dementirt die
Nackricht des Pariser Correipondenten des Etolie bilge be
treffend die Verhandlungen wegen Einberufung einer Konferenz
znr Regelung der bulgarischen Frage und einer Kollettivnote
an den Fürsten Ferdinand mit der Aufforderung Bulgarien
zu verlassen

Bern 23 Dezember Der National ath hat den Antrag
des Bnndesraths schon jetzt einen Ausschuß für die Berathung
der Angelegenheit betreffend den Rückkauf der Nordostoahn
niederzusetzen imt 56 gegen 17 Stimmen abgelehnt Der
Ständerath hat den bezüglichen Antrag des Bunde rarhes gleich
falls mit 14 gegen 13 Stimmen abgelehnt



Petersburg 23 Dezember Die Börsenzeitung glaubt
versichern zu sollen daß das Kriegsministerium einen besonde
ren Kredit verlaugt habe und daß sämmtliche Ausgaben dessel
ben darunter die für Truppenverpflegung in den letzten Wo
chen die Voranschläge nicht überstiegen hätten

Sofia 23 Dezember Seit gestern erheben die türkischen
Zollämter an der rumelischen Grenze einen Zoll Vvn 8 pCt
von aus Rumelien oder Bulgarien kommenden Waarm einen
gleichen Zoll erheben an denselben Grenzen die bulgarischen
Zollämter von den aus der Türkei kommenden Waaren Sonstige
europäische Waaren können durch die Türkei im Transit gehen
und ebenso bulgarische Waaren welche nach Europa bestimmt
sind

Das Budget ist von der Sobranje fast ganz votirt worden
Die Ausgaben betragen 61 Millionen einschließlich des Tri
butes für Ostrumelien die Einnahmen belaufen sich auf 53
Millionen Die Differenz von 8 Mill soll ebenso wie das
außerordentliche Budget durch die rückständigen Steuern ge
deckt werden welche circa 30 Mill betragen

Belgrad 23 Dezember Die von Serbien bereits unter
fertigte Konvention betreffend den Bahnanschluß bei Vranza ist
nach hier eingetroffener Meldung vom Sultan ratifizirt worden

Berlin 23 Dezember Se M Schiffsjungen Schulschiff
Ariadue Kommandant Kapitän zur See Barandon ist am

22 Dezember cr in Barbados eingetroffen

CKM CHrsM
Kaiser Wilhelm ließ sich gestern in üblicher

Weise Vortrag halten erledigte Regierungsgeschäfte und
empfing einige Militärs Später arbeiten der Monarch
längere Zeit allein empfing den Minister Herrn v Putt
kamer sowie den aus San Remo eingetroffenen Hofmar
schall des Kronprinzen Grafen v Radoliuski Endlich
hatte der Kaiser vor dem Diner noch eine längere Kon
ferenz mit dem Staatssekretär Grafen Herbert v Bis
marck

Daß unser Kronprinz trotzdem er schon seit
langer Zett in der Ferne weilt nicht vergessen ist das
bekunden in einer für ihn allerdings etwas unbequemen
Art die ungeheueren Massen von Geschenken die ihm na
mentlich jetzt zur Weihnachtszeit von allen Seiten zugehen
Theils bereits in San Remo eingetroffen theils noch
unterwegs sind wie die Magdeburger Zeitung zu berichten
weiß unzählig viele Packete mit Pfefferkuchen Marzipan
geräucherten Würsten Gänsebrüsten und Trüffelpasteten
Um gegen Erkaltungen geschützt zu sein erhält der Kron
prinz seidene und wollene Shawls und Decken in über
großer Zahl auch in zierlichen Etuis Bleistift und Papier
um die Konversation ohne Gebrauch der Stimme sich zu
erleichtern Kurz was nur immer die Liebe zu ersinnen
vermochte ging nach San Remo ab aber um so lieber
werden alle diese Gaben Aufnahme finden je weniger sie
die Absender zu irgend nennenswerthen Ausgaben veran
laßten Man ist sehr selbstlos in San Remo und so
sehr geübt in der Kunst des Gebens daß das Nehmen
schwer fällt

Was jetzt in weitem Umfange sich vollzieht geschah
dem Kronprinzen und seiner Gemahlin übrigens schon ein
mal bei der Feier ihrer silbernen Hochzeit Um nur eins
zu erwähnen es kam mit der Post so viel lebendes Ge
flügel an daß es schließlich gar nicht mehr möglich war
auf den Höfen des Berliner Palais und der Potsdamer
wie Bornstedter Besitzungen die Gänse Enten Hühner
und Tauben unterzubringen Wer von den Gebern per

5 Der arme Mann
Eine Weihnachtserzählung von Marcus Boyen

Da hatte der alte Herr gelacht und allerlei von Leicht
gläubigkeit und williger Phantasie der jungen Damen ge
sprochen und gesagt er hätte es für feine Pflicht ge
halten dem jungen Menschen dessen Schönheit ihm wohl
bei allen Mädchen das Wort reden dürfte einzuschärfen
sich nicht der jungen Dame weiter bemerklich zu machen
sonst würde die Polizei Einspruch thun bei allen ferne
ren Wvhlthätigkeitsgelüsten eines unbesonnenen thörichten
Mädchens

So kam es daß Lisbeth fast mit Widerwillen das grüne
Tannenbäumchcn betrachtete welches die Großmutter sogar
selbst von einem die Straßen durchziehenden Händler ge
kauft hatte Bei der Frau Rath war je mehr Lisbeth
jetzt das Köpfchen hängen ließ ein um so sichtlicheres
Bemühen hervorgetreten dem Kinde das wohl an Heim
weh litt ein frohes Fest zu machen und so geschah es
denn daß noch spät Nachmittags am Tage vor dem hei
ligen Abend die alte Dame sich zu einem ungewohnten
Ausgang entschloß um noch zu versuchen einen neuer
dings errathenen Wunsch der Enkelin durch einen Einkauf
zu erfüllen

Lisbeth stand in schweren Gedanken am Fenster und
starrte auf die winterliche Straße hernieder Da schrak
sie plötzlich zusammen dort drüben neben der eben ange
zündeten Gaslaterne stand Georg und blickte zu dem Hause
hier hinauf Sie flog in die Küche Er ist da der
Georg ist da Justine rief sie athemlos

Als die beiden Frauen in die geöffnete Hausthür traten
kam der junge Mann langsam über die Straße auf sie
zugeschritten Die alte Justine faßte krampfhaft Lisbeths
Arm Er ist s Fräulein es ist der Georg rief sie
heiser er hat ja dunkle Augen wie sein Vater Aber
hinein mit ihm auf der Stelle bringen Sie ihn nach
oben in die kleine Kammer neben meiner Stube schnell
Fräulein ich mein ich hör das Husten von der Frau
Rath von unten weiter die Straße zurück zu uns her
schallen O ja da kommt die Frau schon rafch fort nach
oben und bei Leibe keinen Mucks von sich gegeben

Schweigend ließ sich der Fremde von dem zitternden
Mädchen in die abgelegene Kammer leiten oben imHalb

sönlich erschienen war wurde durch den Augenschein von
der Unmöglichkeit der Annahme überzeugt je nachdem auch
bedeutet die kronprinzliche Familie könnte sich unmöglich
beschenken lassen blos um ihren Besitz vergrößert zu
sehen

Das Franks Journ verzeichnet das noch unverbürgte
Gerücht wonach im Mai die Familie des deutschen Kronprin
zen eine Zeit lang auf Mainau oder in Baden Baden sich auf
zuhalten gedenkt für den Fall daß der Kronprinz bis Ende
April in San Remo verbleiben muß und dann noch nicht end
giltig nach Potsdam übersiedeln darf

In der Nat Ztg wird zur Unterzeichnung einer
Adresse an den Kronprinzen aufgefordert Die Blätter welche
die Namen der Unterzeichner tragen liegen vom ersten Weih
nachtsfeiertage an in allen Stadttheilen an leicht zugänglichen
Stellen zur Unterschrift aus Den Unterzeichnern erwachsen
keinerlei Kosten da für die Ausstattung bereits gesorgt ist

Die Nat Ztg bringt folgendes Wiener Telegramm
Trotz aller offiziösen Ableugnungen aus Kopenhagen be
stätigt sich daß die Gemahlin des Prinzen Waldemar von
Dänemark Tochter des Herzogs von Chartres dem Zaren
auf Schloß Fredensborg die gefälschten Aktenstücke
überreichte Hier anwesende Mitglieder der dänischen Kö
nigsfamilie beklagen dies sehr

Prinz Wilhelm dinirte am Donnerstag beim Gra
fen Herbert von Bismarck

Die Nordd Allg Ztg dementirt die Nachricht daß
der Wagen des Erzbifchofs Dinder in Posen mit Steinen
beworfeu worden sei sowie die weitere Nachricht von der
Abreise des Erzbifchofs nach Berlin in Folge jenes Vor
falls

Die Frau Fürstin von Bismarck ist gestern
Abend von Berlin nach Friedrichsruhe zurückgereist

In der Orden sschacher Angelegenheit in Paris
sind drei neue Verhaftungen vorgenommen worden Wil
fon wurde wieder verhört und es heißt seine Verhaftung
stehe bevor

Prozession sür den Kronprinzen AusAachen
vom 21 ds wird berichtet Eine mehr als 5000 Theil
nehmer zählende Prozession welche sich im Wallfahrtsorte
bis zu 10000 ansammelte bewegte sich in feierlichem Zuge
Mittags vom Jakobsthor aus nach dem Wallfahrtsorte
Moresnet um durch Gebet die Wiedergeuesung des Kron
prinzen zu erwirken Alle Stände waren in der Prozession
vertreten und nicht wenige Theilnehmer hatte auch die
Umgebung Aachens zu derselben gesandt Die laut beten
den Pilger denen Polizeidirektor Frhr v Funk bis zum
Aachener Walde selbst das Geleite gab zogen gen Mo
resnet Tags vorher waren die zwei das Alter des Kron
prinzen durch ihre Schwere von 57 Pfund präfentirenden
Opferkerzen in der Markthalle ausgestellt wo es rührend
anzusehen war wie alte Mütterchen gebeugte Greise In
validen Kinder und Frauen auf die dort befindlichen Tel
lerchen ihr Scherslein zur Bestreitung der Unkosten für
das Geschenk hinlegten In der Prozession wurden in
hübscher Umhüllung die beiden Riesenkerzea welche die
Aufschrift trugen In aller Trübsal Angst und Noth
bitte für uns o allerseligste Jungfrau Maria Fleh sür
den Thronfolger des Deutschen Reiches unsern erkrankten
Kronprinzen von je acht weißgekleideten Mädchen getra
gen Gegen acht Uhr Abends kehrten die Wallfahrer in
schönster Ordnung zurück

dunkel hielt er die kleinen Finger ängstlich fest das Trep
pensteigen war ihm ersichtlich sehr schwer geworden und

das Sprechen schien ihm Muhe zu machen Fräulein
flüsterte er dann möge mir Gort verzeihen daß ich jetzt
hierher gekommen ich habe mich lange gesträubt aber es
zog mich mit aller Gewalt her Wenn meinem elenden
Leben noch soll geholfen werden so kann nur hier mir
die rechte Hilfe kommen Eine Mutter die sieben Jahre

O still flüsterte Lisbeth Sie müssen jetzt still sein
meine Großmutter dars jetzt nicht gleich von Ihrer An
wesenheit erfahren wir müssen lange berathen wie wir
zuerst ihr sagen dürfen was sie hören soll

Ein mattes Stöhnen kam über des Mannes Lippen
Wie lange soll ich noch warten ächzte er ich bin so

krank und müde
Lisbeth streichelte sanft seine Hand sie leitete den fast

Wankenden zu einem Sitz die Thränen liefen ihr über
die frischen Wangen O Geduld schluchzte sie jetzt
wird ja Alles gut werden Die Großmutter hat schon
so sehnsüchtig darauf gewartet gut gegen Sie sein zu
können Ich muß Sie jetzt für einen Äugenblick verlassen
in wenig Minuten bin ich wieder hier ich bringe Licht

Und Brot o bringen Sie mir einen Trunk
Das Mädchen erschrak vor dem Klänge von Elend der

diese Worte durchzitterte aber sie schwieg denn draußen
hörte sie die Stimme der Großmutter zu Justine sprechen
So drückte sie nur nochmals Georgs kalte Hand und
eilte rasch aus der Kammer

Im Zimmer bei der Großmama stand sie wie auf
Kohlen Die Frau Rath schien sich Freude von dem selt
nen Ausgang heimgebracht zu haben sie hielt mit leisem
Lachen ein Päckchen Lisbeth vor Augen ehe sie dasselbe
im Schranke verschloß Dann strich sie dem Mädchen
über die glühenden Wangen Bist ja so still Kindchen
lächelte sie hast wohl selbst noch Weihnachtssorgen im
Kopf So geh denn daß Du noch schaffen kannst ich
will bis zum Abendthee nicht nach Dir fragen

Lisbeth nickte schweigend die Thränen wollten ihr wie
der in die Augen kommen Sie schlang die Arme um die
Großmutter und verbarg ihr Gesicht Gutes Kind
liebes Töchterchen flüsterte die alte Frau zärtlich ich
weiß was mir Deine nassen Augen sagen wollen und ich
danke es Dir daß ich mich solcher Erkenntniß nicht mehr
bitter verschließe Dein Hiersein ist der alten einsamen
Großmutter zum Segen geworden,

Der Reichsanzeiger veröffentlicht amtlich die Er
nennung des vortragenden Raths im Reichsschatzamt Gehei
men Regierungsraths Kraut zum Geheimen Oberregierungs
rath

Der deutsche Gesandte in Washington v Alvens
leb en kehrt am 4 Januar auf seinen Posten zurück Der bis
herige Conwl beim Generalconsulat in New Uork Dr Meyer
ist zum Cousul in St Louis ernannt worden

Der Staatsanzeiger veröffentlicht die Erneuung des
bisherigen Landraths von Köller zum Polizeipräsidenten von
Frankfurt a M Infolge dieser Ernennung erlischt das Rnchs
tagsmandat des Herrn von Köller Wie verlautet wird der
selbe zunächst ein Mandat nicht wieder annehmen

Der Ban der Eisenbahnen Hirscherg Peters
dorf ist nunmehr gesichert nachdem der Kreistag des Hirsch
berger Kreises die vom Staate verlangte Garantie für die un
entgeltliche Hergabe des nöthigen Grund und Bodens und
einen Baarzuschuß von 60 000 M genehmigt hat Von de
Gemeinden und den betheiligten Industriellen sind 200,000 M
gezeichnet

Der Münchener Magistrat hat das Pensionirungs
gesuch des ersten Bürgermeisters Dr Erhardt welcher
schwer erkrankt ist genehmigt

Ein Hochstapler ein Herr B der in der Leb
welt Berlins durch verschwenderische Lebensweise Aufsehen
erregte ist nach Angabe einer Lokalkorrespondenz aus Ber
lin flüchtig geworden Er veranlaßte zuvor eine bekannte
Operettensängerin mit der er ein Verhältniß unterhielt
Wechsel in Höhe von 14000 M zu acceptiren

In Düsseldorf ist Professor August Becker nach
Mittheilung des D A vorgestern Abend in Folge eines
Schlaganfalles gestorben Der Verstorbene ein hervor
ragender Landschaftsmaler geboren 1822 in Darmstadt
stadt kam fchon als achtzehnjähriger Jüngling nach Düssel
dorf und gehörte seither ununterbrochen der Kunstschule
an Als Vorsitzender des Künstler Unterftiitzungsvereins
hat der Verstorbene lange Jahre hindurch umsichtig und
energisch dessen Interessen vertreten

Eine interessante Geschichte wird wie wir
in einer Pariser Korrespondenz der Kölnischen Volks
Zeitung lesen aus Bergerae an der Dordogne erzählt
In diesem durch seinen guten weißen Wein bekannten Orte
brachte vor einigen Tagen das Lokalblatt eine Depesche
welche den Tod des Fürsten Bismarck anzeigte Sofort
erließ ein Patriotischer Wirth eine Anzeige welche der
Bevölkerung mittheilte daß aus Anlaß dieses Todes alle
Gäste freie Zeche hätten Das Wirthshaus war schon
gestopft voll als man dem Wirthe das Ungehörige seiner
Kundgebung darthat und ihm zu gleicher Zeit mittheilte
die Depesche sei auch falsch Der Gastgeber gerieth in
Bestürzung und warf schließlich die Freigäste welche nicht
gutwillig gehen wollten zum Lokal hinaus Die Sache
wird nun aber noch ein Nachspiel haben Gegen den Ver
leger der Zeitung ist nämlich Klage von Seiten der
Staatsanwalt und zu gleicher Zeit vom Wirth erhoben
Letzterer verlangt nämlich Schadenersatz

Der Kaiser ordnet durch eine Allerhöchste Kabi
netsordre an daß die evangelischen Militärgelstlichen ver
pflichtet si td den durch Ordre vom 23 Mai 1866 vorgeschrie
benen und im Felde zu tragenden schwarztuchenen Unterrock
Amtsrock lauch im Frieden bei allen denjenigen dienstlichen

Verrichtungen zu tragen welche nicht die Anlegung des Ta
lars erfordern

Einen originellen Vorfall welcher gleichzeitig den
Beweis liefert daß die Gesellschaft von Sofia noch sehr start

Fester schlössen sich Lisbeths Arme um die Greisin
Großmutter wenn er nun wieder käme sprach sie leise

Die Frau Rath athmete schwer OKind es ist wohl
thöricht von mir aber mir ist jetzt oft zu Muth als
wollte ich den Lichterbaum morgen nur meinem trotzigen
Knaben anzünden Sieben Jahre Ob er nicht selbst ge
dacht hat es sei nun genug gelitten und bereut

Draußen wartete die alte Justine auf Lisbeth Frau
lein was thun wir nun Der Georg sieht mich mit großen
Augen an und spricht kein Wort zu mir er ist wie schwer
krank

Das Mädchen trat in die Kammer sie hielt dem dorr
bewegungslos gegen die Wand Lehnenden ein mit Wein
gefülltes Glas an die Lippen Der Kranke trank begierig
und aß dann von dem vorgehaltenen Fleisch allein er
sprach kein anderes Wort als nur im klagenden Ton im
mer von Neuem Sieben Jahre sieben lange Jahre

Wir führen ihn auf Dein Bstt Justine und ein Arzt
muß gleich kommen entschied Lisbeth

Der Kranke streckte sich stöhnend auf das Bett sein
blasses Gesicht röthete sich dann schlief er ein

Nach wenigen Minuten kam Justine zurück Der Arzt
wird kommen ich lief sogleich zum nächsten sagte sie
aber gehen Sie hinunter vor die Thür Fräulein daß

die Frau Rath das Klingeln nicht hört
Lisbeth hüllte sich in ein Tuch und schlich hinunter

Draußen glitzerte der weiße Schnee frisch wehte die Lnft
um ihre pochenden Schläfen Das Mädchen blickte zu
den unzähligen Sternen auf und gedachte des Sternes
der einst über der Hütte in Bethlehem gestanden hatte
Sie faltete die Hände sie wußte daß oben der Lenker
aller Menschenschicksale thronte und daß alle Unruhe die
jetzt auch ihr Herz bedrückte in Friede verwandelt werden

sollte wenn es Gottes Wille sei Siehe ich verkünde
euch große Freude schien jeder blitzende Stern ihr zu
zurufen und laut und freudig sprach sie immer von Neuem
die tröstenden Worte vor sich hin

Da kam von den gegenüberliegenden Häusern ein großer
Mann in einen weiten Mantel gehüllt auf sie zu der
hatte dort schon lange gestanden ohne daß Lisbeth ihn
bemerkt hatte Das Mädchen sah ihn und sprang ihm
einen Schritt entgegen Sind Sie der erwartete Arzt
rief sie ungeduldig

Schluß folgt



in orienialiichkn Sitten steckt meldet man gelegentlich eines
Besuches den die jetzt m Sofia weilende Prinzessin Clementine
der bulgarischen Damengesellschaft Maijka abstattete Diese
Gesellschaft hat keine offiziellen Sitzungen und ihre Mitglieder
waren also in nicht geringer Verlegenheit als ihnen der Be
such der Prinzessin angekündigt wurde denn wo Ihre Hoheit
empfangen Das Heim der ehrenwerthen Präsidentin war zu
klein und zu bescheiden hierzu kein Lokal der Stadt war für
die festgesetzte Stunde disponibel Man half sich aus der Ver
legenheit indem man an die Gastfreundschaft der Frau Christoff
Gattin des Mililiir Chefarztes appellirte die eine der ge
räumigsten Wohnungen der Stadt besitzt Diese beeilte sich
der Gesellschaft ihren Salon zur Verfügung zu stellen vorerst
bedingungslos doch in der letzten Stunde anderen Sinnes
werdend stellte sich Frau Christoff einen Moment vor der
Ankunft der Prinzessin vor die Thüre des Hauses und traf
daselbst eine wie die Deutschen sagen höchst subjektive
Wahl indem sie nur jenen Mitgliedern der Gesellschaft den
Eintritt in ihr Haus gestattete die sich ihrer Freundschaft oder
ihres Wohlwollens erfreuten Man stelle sich nun den Zorn
der zurückgesetzten Damen vor Es entstand ein wahrer Sturm
der Entrüstung gegen die Frau Christoff und die beleidigten
Damen handelten so thatkräftig daß die am nächsten Tage
einberufene General Versammlung der Gesellschaft Maijka
der Gemahlin des Chefarztes offiziell eröffnen ließ daß sie
aufgehört habe Mitglied der Gesellschaft zu seiu Bei Hofe
hat diese Angelegenheit einen sehr Peinlichen Eindruck gemacht

Die Meldungen deutscher Gewerbetreibende zur Betheili
gung an der internationalen Ausstellung zu Melbourne haben
gegenwärtig einen so beträchtlichen Umfang angenommen daß
die offizielle Betheiligung Deutschlands eine imposante werden
dürfte bekanntlich ist die Frist zur Anmeldung bis zum 29
Dezember d Jahres Berlm Wilhelmstraße Auswärtiges Amt
verlängert worden

Mit den bereits mehrfach beschriebenen Beleucht
ung swa gen deren Lichtstärke kilometerweit die auf dem
Boden befindlichen Gegenstände beleuchtet sollen vorerst
Festungen am Rhein sowie die Festungen Königsberg
und Posen ausgerüstet werden

Die sächsischen und andere außerprsußische Eisenbahn
Verwaltungen fordern allerdings erst in neuerer Zeit als
Vorbedingung für emeFahrgelderstattung auf nicht
ausgenutzte oder unbenutzte Billets außer dem
Nachweis der Nichtbenutzung auch den daß Krankheit oder
andere nicht in der Macht der Reisenden liegende Ursachen
die Nichtansnutzung veranlaßt haben Dem gegenüber
wird jetzt von der Nat Ztg darauf aufmerksam ge
macht daß die preußischen Eisenbahnverwaltungen höherer
Weisung folgend unter keinen Umständen mehr als das
normale tarifmäßige Fahrgeld für die thatsächliche Leist
ung der Eisenbahn beanspruchen sofern die zur Erstattung
in Frage kommende Differenz nicht eine ganz gering
fügige ist

Bat ermord Der 18jährige Tischler Peter Dahm
erschoß in Trier am 21 d seinen Vater Der Vater
mörder ist verhaftet

Die schrecklichen Verheerungen welche der Hoang Ho
der gelbe Fluß in China durch die letzte Neberschwemmuug
angerichtet hat waren die Folge eines plötzlichen Bruches des
Dammes der in einer Ausdehnung von 6 Kilometern dem
drängenden Wasser wich Unzählige Menschen sind in den drei
Provinzen welche die Ueberschwemmung heimsuchte ums Leben
gekommen und die Sandmassen die der Fluß m t sich führte
haben weite Strecken gut angebauten Landes in Wüste ver
wandelt Der Gouverneur von Honan hat eine Anklageschrift
gegen sich selbst aufgesetzt ist aber vom Kaiser begnadigt wor
den ebenso hat der mit der Ueberwachung der Dämme betraute
Beamte für sich sowohl wie für einige andere Beamte Be
strafung beantragt

An einem der letzten Tage fand in der Nähe von
Ronen ein großes Wctt Boxen zwischen dem Engländer
Smith und dem Amerikaner Kilraine statt Die eng
lische Polizei hatte von diesem Unternehmen Nachricht er
halten und sandte der Gesellschaft von fünfzig Personen
welche am Sonntag Abend London verlassen zwei De
tectives nach welche aber zu spät in Ronen anlangten
Die beiden Champions und ihre Anhänger deren jeder
25 Lstr für das Vergnügen bezahlen mußte dem Kampfe
beizuwohnen waren schon mit dem pariser Zuge abgereist
und in Bonnieres ausgestiegen wo ein gemiethetes Schiff
ihrer harrte nach einigen Kreuz und Querfahrten lan
deten sie auf einer Insel Die beiden Kämpfer entblößten
sich vollständig bis auf die Hüften und gingen auf das
vom Unparteiischen gegebene Zeichen los Der Kampf
währte mit sechs Unterbrechungen von je fünfzig Sekunden
mehrere Stunden und mußte bei eintretender Dunkelheit
als unentschieden aufgehoben werden Beide Boxer sind
jämmerlich zerschunden was nicht hindert daß sie demnächst

den mit unerhörter Rohheit durchgeführten Wettstreit end
giltig zum Austrag bringen wollen Wetten auf Kilraine
3 gegen 1

Ein Riesenbau Man telegravhirt aus Calcutta
18 Dezember Das Hauptereigniß der vergangenen Woche
war die Eröffnung der Dufferm Eisenbahnbrücke bei Be
nares durch den Vizekönig An diesem großen Werke
welches das Netz der Aud und Rohilkand Elsenbahn ab
schließt und das Südende dieser Bahn mit der Ostindischen
Eisenbahn verbindet ist über sechs Jahre gebaut worden
Die Ingenieure hatten eine schwierige Aufgabe zu lösen
da der Ganges an der gewählten Stelle 3000 Fuß breit
ist bei einer Tiefe von 37 Fuß in der trockenen und bis
zu 92 Fuß in der Regenzeit Die Brücke follte ferner
sowohl dem Wagen als dem Eisenbahnverkehr dienen
Die Brücke hat 16 Spannungen 7 von 356 Fuß und 9
von 114 Fuß so daß die Gesammtlänge 3518 Fuß be
trägt Der Bau hat 6076 207 Rupien gekostet also
1727 Rupien der Fuß was für Indien namentlich in
Anbetracht der schwierigen Verhältnisse als sehr billig
bezeichnet werden muß

Grausame Eltern Eine Münchener Korrespon
denz schreibt Die Tagelöyner Eheleute Johann und Marie
Renz in Schwabing standen schon seit längerer Zeit bei
der Nachbarschaft im Verdachte daß sie ihre 3 Kinder im
Alter von 7 10 Jahren fortgesetzt in unmenschlicher
Weise mißhandelten und verwahrlosten Eine am letzten
Sonntage durch die Gendarmerie in Schwabing vorgenom

mene Visitation bestätigte diesen Verdacht in schauderer
regender Weise Diese drei Kinder waren in den Keller
eingesperrt dort war ihnen mittelst einiger alter Bretter
und halb verfaulten Strohes eine Lagerstätte bereitet ein
Stück Rupfenzeug bildete ihre Zudecke Die Kinder selbst
elend abgemagert in Lumpen gehüllt am ganzen Körper
mit Ungeziefer bedeckt boten ein Bild des Jammers Die
Kinder wurden auf distriktspolizeiliche Anordnung in das
Asyl nach Pasing verbracht Gegen die Eltern ist straf
rechtliche Untersuchung eingeleitet

Ein Gotteshaus ist in der Umgebung von Potsdam
wiederum entstanden und nach der Post am Donnerstag ein
geweiht worden Die erste Anregung zu seiner Erbauung gab
das Kronprinzliche Paar Das Dorf Alt Goltau hatte bis
dahin ein unansehnliches Kirchlein Ais dasselbe vor einem
Jahre wegen Baufälligkeit geschlossen werden mußte wurde
von der königlichen Regierung zu Potsdam die das Patronat
über die Gemeinde eine Filiale von Caputh führt für den
Neubau auf Wunsch der Fron Kronprinzessin ein Plan aus
gearbeitet welchem die Kirche zu Terlan m Throl zum Vor
bild diente die das Wohlgefallen der hohen Frau erregt
hatte

Die sechszehnjährige Tochter eines Majors
in Wien hat versucht sich durch Erschießen das Leben
zu nehmen Ueber die Motivs welche das junge Fräulein
zu dem Entschlüsse geführt in momentaner Aufregung nach
dem Revolver zu areifen werden folgende Details mitge
theilt Fräulein Hedwig ein wohlerzogenes auffallend
hübsches Mädchen wurde vor einigen Tagen auf dem
Heimwege aus der Nähschule von einem elegant gekleideten
jungen Manne angesprochen Der Unbekannte begleitete
die Majorstocher trotz ihres entschiedenen Protestes bis
zur nächsten Straße Die Eltern des Mädchens erlang
ten von dieser Begegnung Kenntniß und der Major hielt
seiner Tochter das Unschickliche einer solchen Begleitung
vor und meinte daß sie dieselbe mit größerer Entschieden
heit hätte ablehnen müssen Das Mädchen behauptete
seine Pflicht hinlänglich gethan zu haben und nahm sich
die väterliche Ermahnung so sehr zu Herzen daß es bitter
lich weinend in das Schlafzimmer eilte und dort mit
einem Revolverschuß seinem Leben ein Ende machen wollte
Die Verletzung welche sich Fräulein Hedwig zugezogen
wurde von dem herbeigerufenen Arzte als leichte und un
gefährliche bezeichnet

Die erfreuliche Nachricht daß in Südwestafrika
Goldminen aufgefunden worden sind deren Ausbeutung
nicht nur lohnend sondern sogar vielversprechend erscheint
bestätigt sich mehr und mehr Von Reichs wegen wird sür
das Schutzgebiet ein Gesetz betreffend die Regelung der
Goldausgrabung vorbereitet das den Reichstag noch in
dieser Saison beschäftigen soll Die Südwestafrikanische
Gesellschaft trifft Vorbereitungen mannichfacher Art zur
Gewinnung der Golderze und deren Bearbeitung Das
Gesetz über die Consulargerichtsbarkeiten wird demnächst
durch K Verordnung für das Südwestafrikanische Schutz
gebiet eingeführt werden

Nach Leiszig 3 10 fr K4 20 fr
S6 34 B 7 38 B ZS 25 B 10 15
Ü P1 4V B 1 40 R K3 50 N
SLR SS 1SA 7 1i A 9 5U
10 47 A 11 0 R

Nach MagSsßuW 7 1S B S S1 L
10 50 B MsEWenZ 11 31 B
1 24 R S 3 N 5 50 N 8 33 A
10 30 A

Nach ZerZW 4 36 fr 7 W V
9 18 V 11 0 V 1 40 R 5,33

N S g A 9 24 A 10 20 A
W Bitterfeld Z

Nach TSSriuse 5 40 kr 7 4S
10 1S B 11 3S B ZL R
5 30 N 8 S W 9 40 A M

Erfurt 11 1 A
KachPoseu 7 40 V 11 42 V Ms
Falkenberg, 1 33 N 7 20 A
Ms Finsterwalde

EiiW 5 10 B 9 0 B 11 43
12 50 N fbis EislebenZ V 2 0
N 5 50 A Ms EichenbsrzZ 9 0
A Ms NordhaujenZ 10 37 A

Nach Vieneutmrg 7 40V 11 35 B
Z S N S 0 A S 2Z A Ms
Halberstadtj

bedeute Schnellzug
Absang ZMÄ

Berliner Gö e MW SS Dezember
Die heutige Börse eröffnete m fester Haltung Spekulative

Devisen setzten auf erhöhtem Kursniveau ein auch bei den
übrigen leitenden Werthen etablirten sich entsprechend gun
stigere Verkehrstendenzen Doch konnte sich die anfängliche
Festigkeit nicht auf die Dauer behaupten mußte vielmehr einer
Abfckwächung Raum geben welche aus alarmirenden politischen
Gerüchten entsprang und einen sehr bemerkbaren Rückschlag
hervorbrachte Schluß schwach und still

Rroimltrsdiirse Berlin 23 Dezember Wetzen auf besseres Ausland
und die Agitation wegen Aufhebung des Identitätsnachweises tei ruhige
Umsätzen in den Preisen heraufgesetzt loko 150 bis 17k M April Mai
168,75 bis 109,75 M Roggen loko ruhiges Bedarfsgeschäft Ter
mine auf bevorstehenden Schifffahrtsschluß und mangelndes Angebot im Preise
anziehend loko 115 bis 128 Mk April Mai 127 M Hafer loko
alle Sorten gut zu lassen Termine bei regem Begehr in steigender Preis
richtung loko 103 bis 131 M April Mai 117 bis 118 M Gerste we
nig gehandelt loko 103 bis 175 M Rüböl nach mattem Beginn
aus zunehmende Kauflust im Preise gebessert loko ohne Faß M
April Mai 47,90 bis 43,60 Petroleum geschäftslos loko M

Spiritus loko in allen Sorten höher gehalten Termine bei mäßigen
Um ätzen gut im Preise behauptet loko ohne Faß versteuert 95,50 M mit
50 M Verbrauchsabgabe 47,40 bis 47,30 bis 47,50 M mit 70 M Ver
brauchSadgabe 31 0 M April Mai 98,70 bis 98,85 bis 98,70 M
Mehl in ruhigem Handel lei ffester Tendenz Weizenmehl 00 23,50 bis
22,00 M 0 22 00 bis 20,25 M Roggenmehl 0 13,25 Ms 17,00 M 0
und 1 17 00 bis 16,20 M

Preise versteh sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt

Dienstag Ä7 Dezember 188
Kaufmännischer Verein Französ Sprachunterricht Abends 8 bis 9 Uhr

im Vereinslokale Lehrer Hauptmann z D K Anfsarth
Lehrer Verein Halle Ab 8 im Hotel Garni zur Tulpe
Hallescher Radfahrer Club Fahr Uebung in Freyberg s Garten
Arends scher Stenoaravhen Verei Uebung und Sitzung Abends 85 i

Kaffee Eberhardt Spiegelgasse 13
Sang nS Klang Ab 8 10 Uebungsstunde im Stadtschützenhaus
Gesang Verein Frenndschastsbiiuii Abends 8 11 im Paradies
Hallischer Zither Klub Ab 3 Club und Uebungsabend im Paradies
Turnverein Ule Turnstund in der städt Turnhalle
Turnverein Guts Muths Dienstag und Freitag Abends von 3 10

Uhr Uebungsstuude in der städtischen Turnhalle am Roßplatz
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VM KMe Nebe
Von heute ab täglich von Vormittags

IG bis Z Uhr
Bomlion

Die Verwaltung

Wpd Wmks
ß Hallt a IErr Tllrl 48

direkt an der Spiegelgasse

vsmen u lViScletien h/Iäntöl fsbrik
Schwank rrinwollrnr Kleiderstoffe

Schwarze Seidenstoffe
6e vÄM Ics iill fiij LinM Lpott

preis tu Zsii Resit eines aus reelleiu
Ltojl ilÄek neuester Noäe sauber xe
ardeiteten und Autsitsendeu N uitels
ZelallZeii

Januar nächste Jahres verlege ich mein Geschäft nach

I l Klkinschmiedk lil
Ich beabsichtige bis dahin meine sämmtlichen Waareu

Borrätye sÄsi tSilÄ Z s kKv8st tS l KZIIZAVM Preisen
abzugeben

Mein Lager in Damen und Kinder Mäntsln besteht wie
genügend bekannt sein dürfte ans nur von reellen Stoffen
theils in eigenen theils in ersten berliner Ateliers gefertigten
streng Modernen Pieeen ud keiuer gelegentlich zusammen ge
ramschten Waare

Es bietet sich daher meinen werthen Kunden sowie einem
geehrten Publikum eine äußerst günstige Gelegenheit zu

Mgewöhnlich billige Ankäufe
Ich ersuche höflichst diese Offerts nicht mit den in ietizter

Zeit ich möchte sagen epidemisch gewordenen Musverkäufen zu
vergleichen denn jeder Einkauf der mich Beehrenden wird die
selben voll und ganz befriedigen

i IiÄ 8eziÄ ziKe sowohl nach außerhalb als auch in
Halle können während dieser Zeit s Z t gemacht werden

vsr Vei kMk MÄiM nur MM Imre K

Op rn Au k r
WrZZM iMs ABr
wit Olssorn von uuüdsitrsWoksr ir
kling einxtioklt in i siokkaltiZsr

billigst

Mo vlldekiuwt
Werkstatt und Lager für mathcm, Physik

und optische Instrumente
Kleinschmieden qnervor

neben der Forrellc

TM GKZÄGZUVN AW
Sonntag den l Feiertag u Moutag

den Ä Feiertag
Nachmittags S/z Uhr

Sal Clmcert
der ganzen Kapelle des Kgl Magdeb

Füs Regiments Nr S6
W itZ s Ä IO K ZAG Kapellmeister

Ilstel KsUemr llirxcii Moriz Ideittsr
Montag den ss Dezember S Weihnachtsfeiertag

Nach Schluß der Theatervorstellung

ÄMWSr WM mit fsSigr avkt
Musik von der Theater Capelle

Neues Theiler
Am 2 Weihnachtsfeiertaqe Nachm 3 Uhr bis 7 Uhr

bei Orchestermusik und freiem Entree
Abends 8 Uhr

grosser VM mit Srvtsr MM
bei stark besetztem Orchester hiesiger Negimentsmnsik

M i MSvI
Berliner WeiNner Snlou

Montag den zweiten und Dienstag den dritten Feiertag

Stroms N II mit tirvKGi
Nachmittags 4 Uhr

N NZ zi vI vr

GM
Sonntag den Z Feiertag

Abends 8 Uhr

Großes Concert
M sSi öe SO

Montag den Z Feiertag

Großes Concert
mit sarsus fslgnwem

ARM
Z v S tK

Dienstag den S Feiertag

Großes Concert
Mntr ZV

von der Kapelle des Kgl Magdeb
Füs Regiments No TV
Anfang Abends 8 Uhr

s KapeUinsist r
Viclsnü Theater

Sonntag den SS Dezember er
Nachmittags 3 Uhr

Zu ermäßigten Preisen
WZS M MGZRkZ SRZ Gr
Sperrsitz 6l Parquet 30 H Gallerie 20 H

Abends 8 Uhr
Außer Abonnement
SVZN8 MMRG

Montag den Z Dez mber er
Nachmittags 3 Uhr

Zu ermäßigten Preisen

WK MWtzeAbends 8 Uhr

MGI M Al VrlLOARA
Dienstag den 27 Dezember er

W VGKA GZSMAG
Vorverkanfsbillete haben der am

1 Weihnachtstag stattfindenden Vorstellung
Pechschulze Gültigkeit

Für den redaktionellen und Inseratenteil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Pl ötz sche Buchdruckerei lR Nietschmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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